
llcrföß bn $a&amp;lt;patt&amp;amp;fmi0 bcs ISatfenfiaufcs in $fl{Tc &amp;lt;t. b. §.

Hilfsbuch
für den

Unterricht in der Geschichte
auf höheren Lehranstalten.

Yon Harry Brettschneider,
Direktor des Königl. Hufen - Gymnasiums zu Königsberg i. Pr.

Teil I.
Teil II.

Geschichte des Altertums. (Quarta.)
Deutsche Geschichte bis zum Ausgang des Mittelalters.

geb. ^1,30.
(Mittelstufe.)

geb. Ji 1,30.
Teil III. Deutsche, insbesondere brandenburgisch-preußische Geschichte vom Auygang

des Mittelalters bis auf Friedrich den Großen. (Obertertia.) geb. J6 1,30.
Teil IY. Deutsche Geschichte von Friedrich dem Großen bis zur Gegenwart. (Mittel¬

stufe.) geb. 1,30.
Teil V. Geschichte des Altertums nebst einem Anhang: Einiges aus der griech. und

röm. Literaturgeschichte. (Obersekunda.) geb. Ji 2,10.
Teil YI. Yom Beginne christlicher Kultur bis zum Westfälischen Frieden. (Unter¬

prima.) geb. J6 2,10.
TeilYII. Yom AVestfälischen Frieden bis zur Gegenwart. (Oberprima.) geb. J6 2,10.

Brettschneider, Harry, Wiederholungstabellen für den Unterricht in der
Geschichte. steif brosch. J6 0,40.

Aus Besprechungen.
Alle bisher besprochenen Werke dieser Stufe überragt das Hilfsbuch von

H. Brettschneider an wissenschaftlichem und pädagogischem Werte bedeutend.
Rethwischs Jahresberichte über höheres Schulwesen.

Brettschneiders Arbeit muß in jeder Beziehung empfohlen werden, es ist sein
Hiifsbuch eines der besten, die in den letzten Jahren erschienen sind.

Neue Jahrbücher für Philologie.

Brettschneider, Harry, r
den oberen Klassei

„Hilfsbuch“.
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Diese Hilfsbücher sind in den Provinzen Brandenburg, Hannover, Hessen-

Nassau, Ostpreußen, Pommern, Posen, Sachsen, Schlesien, Westfalen, Westprenßen,
sowie in den Königreichen Sachsen und Württemberg1, in den Großherzogtümern Hessen,

Mecklenburg, Oldenburg, in den Herzogtümern Braunschweig, Sachsen-Altenburg,
in Schwarzburg-Rudolstadt, Bremen und Hamburg sowie in Rumänien und in der

Schweiz eingeführt.


